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©epp: ©ebt eê benn eigentlid) an, einen ©djurfen a(ê branen ïlîann

tituliren?"
Slboofat: aBarum nicbt? Saê ift ja feine injurie."
Sepp: 9lun ba freut'ê midj ungemein, roenn ©te in allen öffentlichen

SBIättern alê ein fUcufter non einem brauen ©baratter bargeftellt roerben,"

SBetrunfener (auf ber ©trafee ju einem §errn) : (Sntfdjulbigen ©ie,

b^aben ©te nidjt oielleidjt einen ßalenbet bei fid), id) möd)te gern nad)=

feljen, ob roir 2JÎ o n b f d) e i n baben."

»Heffafien t>ev meïaïtion.
Civis. 3U fotcbeu jïlatfdjbafereiett

fönnen roir unfer 'Statt uitmBglid) \)ti=
geben unb eê ifi in ber Xt)ai bebenflidj
genug unb rottft ein fonberfcareê Sidjt
auf bie ©efammtbeit, bafe fie boljnifd)
mitladjt, fîatt fdjneibig ju beêaoouireu.
©ie ©eutfdjen finb unê biefemal roieber
bebeutenb über. ©te (StBfee lernt fia)

nidjt, bie mufe ba fein. Stber eben,

roenn mau ©roffijleit wie ©Bcjerei=
bänbter benfen lernt, fo ift baê ein

geljtet bet Gtrjtebung. Sfîatetcn unb
äReteore ftnb audj nicbt ba§[elbe, fo febr
fte einanber abneln; ein gefunbeê Singe

finbet ben Unterfdjieb leidjt, fo gut roie

ein@bren.mann benjenigen ^roifiten einem

©brenfdjroätjer unb einem @brabfd)tieiber.
D. i. G. ©djon früber bageroefen ;

roenbeu ©ie ftdj geft. aiiberêroofyin.
Jobs. ©iefeê SJial baben ©ie febr-

fd;ted)t SBetter geb'breid)t. Bl. gür
bie ïefete 9^o. Betfpatet unb nun Berattet. Smmerbin beffen Sauf. W. V. i. S.

greunblidjfien ©anf fut bie etroiefene Slufmerffamfeit. §offenttidj bietet fid)

©elegenbeit jur S3eftdjtigung. F. i. Z. ©ämmtlidje ©ebidjte ftnb gefammelt
unb 'werben ben bejüglidjen îtften einBerteibt. R. H. 3it ber ïijat, roenn

ju Bief SBeibdjen fmb, fo bat ba« SDcättudjen bie SBabl. Minka. »Befragen

©te hierüber bas jdjroeijetifdje Sbiotifon. S. S. SBerftebt ftd), baben bie

SSogel ibre ©Btadje; jum Seifpieï bie 3tabeu. SSetfucben ©ie eê einmal, mit
einem ßaitouenbratib über einen fdjmalen Steg ju geben. Sebent ©ie, fo
roitb 36ucn ganj gewife Bon einem S3aume banntet ein Stabe ermunternb
jurnfett : SBag'ê, roag'ê !" plumpen ©ie aber binein, bann roitb er ebenfo

fibel jubeln: ,/ê ifd) ga edjt! 'ê ifd) ga ed)t '« ifd) ga edjt!" J. C. i. Rom.
©efanbte« ifi eingetroffen, ©iefe gilt alê @mBfang. ©djönen ©anf unb ©rufe.

Frl. K. i. B. @iu berartigeê ßartgefüljt fdjetnt unê nidjt am Sßla^e. SBemt

©ie im Sbeater eine SLragBbie fdjauen roollen, brauchen ©ie feine 5Erauer=

garberobe anlegen. 0. H. 33autier lebt in ©üffclborf, ©rob in ÜJcündjen,

©tücfefterg in'öafet uub ©Berlin in 3ütid). Barmherzige Schwester, ©ie
©djroatben leiben unter ber fütjlen Slbenbluft gar nidit fo, roie Sie ftdj'ê oor=

juiielleit fdjeinen. @ê ifi baber übetflüfftg, einen Sßetein jur S3efdjaffung
rooüener Seibbinben für ftierenbe ©djroalbeit" ju fiiften. Orion. Unb eê

gibt immer nodj einen SBtnfel im §erjen, roo baê Sßort Siebe nod) nie gehört
rourbe! Abonnent i. G. ©ie baben nidjt nBtbtg, jebn CtaBpen für ©ottdje
ertra ju bejablen, roenn in ber ganjen îîabanjîalt feine oorbanben ift. ©enn
ber S3abmeifter roitb ftdj bodj nidit im @tnft bafür bejablen laffen, bafe eê,

roeibrenb ©ie babeten, in baê 33a[fin bineinregnete. H. i. Berl. SDtit ©auf
erhalten. W. i. G. SBir ftnb ju unferm Seibroefen oetbiitbert, um biefe

fdjBnen ©aben mtfjüringen ; rnBge baê geft auêfalten, roie eê alle SBett erwartet.
R. J. i. K. SBenn bie ©djüler oor ber grau Sebrer" mefyr gtefoeft baben

alê Bor bem Sebrer, roarum roollen ©ie ftd) beim nodj beflagen, bafe biefer ftd)

fo oft gerien madjt Verschiedenen: Slnongmeê wirb riitbt atiflettommen.

Stofflager, -^o
Englische Nouveautés. Reithosen für Militär und Zivil.

(70-) J. Herzog:, March.- Tailleur,

JPoststrasse, 8, I. Stock, Zülpich. ;ss

Separatabzüge des Jïmgfraii"-Bildes
70 Cts. Zu beziehen durch die Buchhandlungen, wie
auch durch die

Expedition des Nebelspalter"

lâl A llllâZ ei Ii xx a
Notorisch bekannt grösste Europäische Huiidezüchtereien,

prämiirt mit goldenen und silbernen Staats- und Vereinsmedaillen.

Lieferanten Sr. Majest. des Kaisers von Rnssland, Sr. Majest. des Gross-Sultans der Türkei, Sr. Majest. des

Königs der Niederlande, Sr. Köuigl. Hoheit des Grossherzogs von Oldenburg, sowie vieler kaiserlicher
und königlicher Prinzen, regierender Fürsten etc.

Spezialität :

TJlmer Doggen,
Berghunde, Leonberger,
Newfoundländer,

Dänische und
Bulldoggen, Englische und.

Deutsche Mastiffs,
Königs- und Löwenpudel,

Rattler,
Terrier, Pinscher,

King Charles, Möpse,
Spitzer Havanna- und

Bologneser
Hündchen etc.

Spezialität :

Alt -Deutsche und
Deutsch - Engl. gekr.

Vorstehhunde,
Setters, Pointers,

Retrivers, Parforce-,
Schweiss- und Dachshunde,

Harrier,
Bracken, Russische,

Schottische und
Englische Windhunde

und Foxhunde.
Permanente Ausstellung

'
von mehreren hundert Hunden in Wittenberg am Bahnhof, wo auch Vorführung

der Jagd- und Vorstehhunde täglich durch meine Jäger stattfindet.
Preiscourante in Deutsch und Französisch inkl. 30 verschiedener Abbildungen der modernsten Hunderacen

franko gratis. [La 2785/111)
Die 5. Auflage der Broschüre »Des edlen Hundes Aufzucht, Pflege, Dressur und Behandlung seiner Krankheiten«

mit 50 Illustrationen von fast ausschliesslich mit ersten Preisen prämiirten Racehunden in deutscher und
französischer Sprache für Mark 10. , Fr. 12. 50, Rubel 5. , Gulden 6.

Adresse für Briefe und Telegramme : Otto Friedrich, Kit 11 IIH (PreilSSeil).

Keine Falten mehr

Hosenhalter.

gsa Praktischste Erfindung

zur Konservinmg der

Hosen. Eine Naclit

genfigt, jede Falte zu

entfernen.

ich aura
Yersncl.

Der Effekt ist ein
ganz erstaunlicher

Preis, fein vernickelt per Stück
1 Fr. 50.

Versandt
nach Auswärts per Nachnahme.

Engros -Verkauf in der Schweiz

nur bei (22-26)

Bachmann - Scotti

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

Zu verkaufen:
Ein noch so gut wie neues

Billard, bester Konstruktion,
zu mässigem Preise.

Gefl. Offerten befördert sub Chiffre
J. Z. 104-6 die Expedition ds. Bl.

Lebens-Elixir,
anerkannt grosse Erfolge,
per Flasche 2 Fr. 80 Cts.

Aug. Brunnüofer-Medcr,
115-12 Zollrain, Aargau.

Corn remedy".
Englisches Hühneraugenmittel.

Vollständig unschädliches Mittel
zur schmerzlosen Entfernung von
Hühneraugen, Warzen etc.

Preis per Etui Fr. 1. 25 Cts.

i1 ; i riptct< }pôt :
Ccntralapotheket.A. O.Werdmüller

vis-à-vis dem Bahnhof
Zürich. (109-6)

SPRÜNGLIS
leicht löslicher reiner

ß Â Cl A O
Absolute Remheit.

Vollständigste Ldslichkeit.

Stark reduzirter Fettgehalt.
Grösste Ausgiebigkeit.

Sepp: Geht es denn eigentlich an, einen Schurken als braven Mann

zu tituliren?"
Advokat: Warum nicht? Das ist ja keine Injurie/'
Sepp: Nun da freut's mich ungemein, wenn Sie in allen öffentlichen

Blättern als ein Muster von einem braven Charakter dargestellt werden."

Betrunkener (auf der Straße zu einem Herrn): Entschuldigen Sie,

haben Sie nicht vielleicht einen Kalender bei sich, ich möchte gern

nachsehen, ob wir Mondschein haben."

Briefkasten der Redaktion.
Oivis. Zu solchen Klatschbasereien

können wir unser Blatt unmöglich
hergeben und es ist in der Thar bedenklich

genug und wiifl ein sonderbares Licht

auf die Gesammtheit, daß sie höhnisch
mitlacht, statt schneidig zn desavouiren.
Die Deutschen sind uns dießmal wieder
bedeurend über. Die Größe lernt sich

nicht, die muß da sein. Aber eben,

wenn man Grossisten wie Spezerei-
händler denken lernt, so ist das ein

Fehler der Erziehung. Raketen und
Meteore sind auch nicht dasselbe, so sehr

sie einander ähneln; ein gesundes Auge
findet den Unterschied leicht, so gut wie
ein Ehrenmann denjenigen zwischen einem
Ehrenschwätzer und einem Ehrabschneider.

0. i. <Z. Schon früher dagewesen;
wenden Sie sich gefl. anderswohin.
^obs. Dieses Mal haben Sie sehr
schlecht Wetter geb'breicht. M. Für

die letzte No. verspätet und nun veraltet. Immerhin besten Dank. VV. V. i. 8.
Freundlichsten Dank für die erwiesene Aufmerksamkeit. Hofsentlich bietet sich

Gelegenheit zur Besichtigung. i?. i. Sämmtliche Gedichte sind gesammelt
und werden den bezüglichen Akten einverleibt. lî. IL In der That, wenn

zu viel Weibchen sind, so hat das Männchen die Wahl. lVIinks. Befragen
Sie hierüber das schweizerische Idiotikon. 8. 8. Versteht sich, haben die

Vögel ihre Sprache; znm Beispiel die Raben. Versuchen Sie es einmal, mit
einem Kanonenbrand über einen schmalen Steg zn gehen. Zögern Sie, so

wird Ihnen ganz gewiß von einem Baume herunter ein Rabe ermunternd

zurufen: Wag's, wag's!" Plumpen Sie aber hinein, dann wird er ebenso

fidel jubeln: 's isch ga echt! 's isch ga echt! 's isch ga echt!" ^. 0. i. Nom.
Gesandtes ist eingetroffen. Dieß gilt als Empfang. Schönen Dank und Gruß.

k». X. i. lZ. Ein derartiges Zartgefühl scheint uns nicht am Platze. Wenn
Sie im Theater eine Tragödie schauen wollen, brauchen Sie keine

Trauergarderobe anlegen. 0. I-I. Vaulier lebt in Düsseldorf, Grob in München,
Stückelberg in Basel und Böcklin in Zürich. IZsrmIisriigö 8oliwestsr. Die
Schwalben leiden unter der kühlen Abendluft gar nicht so, wie Sie sich's

vorzustellen scheinen. Es ist daher überflüssig, einen Verein zur Beschaffung
wollener Leibbinden für frierende Schwalben" zu stiften. Orion. Und es

gibt immer noch einen Winkel im Herzen, wo das Wort Liebe noch nie gehört
wurde! Abonnent i. <Z. Sie haben nicht nöthig, zehn Rappen für Douche

ertra zu bezahlen, wenn in der ganzen Radanstalt keine vorhanden ist. Denn
der Badmeister wird sich doch nickt im Ernst dafür bezahlen lassen, daß es,

während Sie badeten, in das Bassin hineinregnete. lt. i. IZsrI. Mit Dank
erhalten. V/. î. K. Wir sind zu unserm Leidwesen verhindert, um diese

schönen Gaben mitzuringen ; möge das Fest ausfallen, wie es alle Welt erwartet.
N. ^. i. X. Wenn die Schüler vor der Frau Lehrer" mehr Respekt haben
als vor dem Lehrer, warum wollen Sie sich denn noch beklagen, daß dieser sich

so oft Ferien macht Vvrsvdieàen: Anonymes wird nicht angenommen.

rlniMà I^ouveautà lîeiili08en à lW.tâi- unä livil.
?GAMWK MMWKKAWAGàKMG

Olt«. lu bedienen àek ltîk ôueknanàngen, wie

aucn àen à

Sà» â MUMVà
5< : » I» ?i î ir.

prsmiirt mit golàenen unci silbernen 8taats- uoà VeremsmsàsMen.

Lieferanten 8r. Zlszest. «tes Làers von Iîv.8àn«i, 8r. Zlsrest. «tes Vro88-8nltans lier Türkei, 8r. Nnjest. «los

L8»iA8 àer ^teàerlsnàe, 8r. Löuigl. llolieit àes <Zro88iior20A8 von vlàeiàirx, 8c»vik visler kàerliouer
nnà köuixlieller klingen, rsKiereiuler Liirsteu eto.

Zpssialitat :

Himer OoAASia, LsrA-
rrunàs, I^souvsr^er,
U'sv/r'ou.uàlàiràsr,

Oànisâs uncl Dull-
ävIASir, Du^Iisàs rirrà

vsutsàs Mastitis,
Xöui^s- uuà I^d^vsrc-

xuàsl, Iìs.tt1sr,
terrier, ?iusàer,

Xiu^ Olas-rles, Moxss,
Lxitssr, Hs.vs.nris,- unà

LoloAusssr
HûucteLsrr sie.

Zpsàlitat :

àlt - vsutseLs unà
Osutsà - ürlAl. Aàr.

VorstsIlLuuàe,
Lsttsrs, ?c>iutsrs,

lìstrivsrs, ?s.rkc>res-,
Lolrvsiss- rrrrcl Os.oLs-

Luucls, H^rrisr,
Lrg.eksu, lìussisous,

LeLottiselrs vrrrà DnA-
lisclas Wiuclrruuàs

uucì LoxLuucls.
?ermansvts Ausstellung von mebrsren bunàsrt Ilunàsn in V/ittenbsrg am Labnbok, vo auob Vorkükrung

àer àgà- unà Vorstsbbuuàs taglieb àureb meine âger staltguclet.
Lreiseourants iu vsutseà unà I?ran^osiseb inkl. 3V verseàieàener ^bbilàungsn àsr moàernsten Luncleraosn

franko gratis. >^ 2785/1 11)
Ois 5. Auflage àer öroscbürs -Oss sàleu bluuàes ^uksuebt, pgsgs, Dressur unà Lsbanàlung seiner Lrank-

bsitsn« mit 50 Illustrationsn von fast ausseblisssiiob mit ersten kreisen prämiirtsn Laosbunàen in àeutscbsr unà
fransösiseksr Spraeks für Nark 10. , I?r. l2. 50, Luksl 5. kuiàsn 6.

^àresss für öriske unà Lelegramms : Ott« Zt?lll Rvà, ^».liilllllÄ (?l'61188SIl).

Keine Balten menr!

Aza ?i'!llttÌ8e>i8teLi'llll«IliiiA

Mi- k»li8vi viriiiiK à
IIo8eii. Line Melit M-
uiiZt, ^'kile killt« îîli

kiltài'iieii.

ied tilliLll

Völsllell.

^ ver Ltkekt Ï8t sin
gnu? erànuliolier

?rsis, kein verniokslì xer Siüok
1 ?r. S0.

V »i<tt
nneli ^N8^viirt8 per rsavliusliine.

Lngros Verkauf iu àsr Lebvsis

nnr »,«» (22-26)

LÄLliirl.N,iirl. - Lootti
Xiii^iivii.

8i^I()tt/Vi?0

2u vààll :

Lin noeb so gut vis neues
lirtiN»,»'«!, bester Lonstrnktion,
su massigem ?rsise.

6ell. Offerten bsforàsrt sub tübikkrs
^. 104-6 àis Lxpsàition às. Li.

anerkannt grosse Lrkolge,
psr Llasobs 2 Lr. 80 vts.

^UK. Kl uiiiillofei-Zlktlvi-,
115-12 Tollrain, ^argau.

vorn reweây".
iînKuliko ^linlikl'tlUguWà!.

Vollstanàig unsobâàiiebss Nittel
sur sebmsrslossn Lntkernung von
Hukneraugsn, V^arssn ste.

preis per Mui ?r. 1. 2S 0ts.

^l 1 : l s > t < l« ;j QL :
t!eiitriìliìpotuàk! à. V.IlVei àiilkr

vis-à-vis àsm Labllbof
SÜÄrivIi. (109-6)

8MMI5
leiolir Iö8licliel' l-sinsl'

^! ^ ^ ^ ^
Absolute flswkeit.

Vollstlinàigsts it-öslickksit.

Stsrk reàunirtsr pettgskslt.
Lrösste Ausgiebigkeit-
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Reisender gesucht.
Für den Vertrieb eines neuen

Artikels, der in jedem Bureau
unentbehrlich ist, suche ich einen
tüchtigen Reisenden. Ausserordentlich

günstige Bedingungen. Nur
ganz tüchtige, in jeder Beziehung
zuverlässige und garantiefähige
Bewerber belieben sich persönlich
(Mittags 1 1 bis 1 Uhr) einzufinden
bei <x. Dietschi, St Leonhardstrasse,

25, Zürich. (UO-3)

BlasenkatarrL
Ich bezeuge hiemit Hrn. Bremicker,

prakt. Arzt in Glarus. dass er mich
von einem chronischen, 20 Jahre
bestehenden Blasenkatarrh mit ürin-
drang, Schmerzen beim Driniren im
Alter von 56 Jahren geheilt hat.
Behandl. briefl.! ünschädl. Mittel!
Keine Berufsstörung! Erfolg in
allen heilbaren Fällen garantirt

(103-7) Joh. R ä t z
Eichbolz b. Messen, Aug. 1886.

G° Itel-Peisii BELLE?! ai lac, Zarten 'mn
à côté du Pont Neuf OUVERT TOUTE L'ANNÉE et du nouveau Quai.

Station on ihe Gotthard and Arlberg Line. Station du St-Gothard et de

F1.-A. l 'O l 1 1 j Propriétaire.
Arrangements pour Séjours prolongés. Pension depuis 8 Frs. par jour.

(66-52; Ascenseur pour tous les étages.

A;E.ÛU.MËrW*sj

Höfel-Ansichten in feinster Ausführung.

Proben zu Diensten. 16-13

»Trunksucht.»
Dass durch die briefliche Be-|

handlung und unschädlichen!
Mittel der Heilanstalt fürj
Trunksucht in Glarus Patien-!
ten mit und ohne Wissen ge-j
heilt wurden, bezeugen :

F. Dom. Walther, Courchapois.|
G Krähenbühl, Weid heil
mäHUSKUHLiWä Schönenwerd.l
Frd.Tschanz, Röthenbach, Bern.jj
Frau Simmendingen, Lehrer's,<
¦BmBBHB^HBHRingingen.i

Garantie. Halbe Kosten nach!
Heilung. Zeugnisse, Prospekt,[

en gratis 104-52

Serbischer Hügelwein.
Grössere Sendungen von diesem beliebten vorzüglichen rotlien

Tiscliweiue sind eingetroffen und wird derselbe à Fr. 45. per
Hektoliter ab Bahnliof Zürich in Fässchen von zirka 220 Litern
verkauft. Für Gasthofbesitzer, Restaurateure besonders empfehlens-
werther Wein. Garantie für Reinheit, Referenzen, Muster
und Analyse zu Diensten. (19-26)

Charles Weider, Comestibles,

Weinplatz, Zürich.

zurich Grand hl Zilie

Neues Haus I. Banges gegenüber der Einsteighalle des Bahnhofes.
Damensalon. Bade -Einrichtung.

Grosse, glänzend ausgestattete Sääle.
Prächtige Aussicht. Viele Balkons. Appartements für Familien.

52-1- F. Michel, Propriétaire.

Wieder neu eingetroffen:

Handbuch des Hôtelbetriebes.
Praktisches Hilfsbuch

für Bfôteliers, üestaurateure etc.
von Max E. Hegenbarth.

Elegant gebunden Fr. 8.

Zu beziehen im Verlag des Gastwirth", Zürich.
Auf dieses anerkannt tüchtige Buch werden auch die Appren-

tifs und die Herren Kellner und Köche, überhaupt Jedermann, der

sich dem Wirthschaftsgewerbe widmen will, aufmerksam gemacht.

Zeitgemässe

Special-Offerte!
Sehr viele Gartenfreunde versäumen leider, jeweils im Laufe des

Sommers die für den Winter und Frühling so werthvollen Gemüse und
Blumen anzusäen und bedauern dann später wohl, diese wichtigen Saaten
versäumt zu haben, aber das Versäumte nachzuholen ist dann nicht mehr
möglich. (112-1)

Wir erinnern daher die Gartenbesitzer und Blumenfreunde, dass folgende
Gemüse und Blumen mit bestem Erfolg augesäet werden können : Kohlrabi
und Winterkohl, Federkohl und Schnittkohl, Frühkabis oder Yorker (auch
Johanneskabis genannt) Carotten und Rettige, Eier-Kopfsalat und Schnitt-
Endivie, Winter- oder Schnitt - Mangold und Winter - Spinat, Nüsslisalat und
Wintersalat, sowie Schnittsellerie, Petersilie und diverse Küchenkräuter. Die
ganze Kollektion senden wir zum Ausnahmspreise von 2 Franken franko
in's Haus, nur bitten wir um sofortige. Bestellung, wogegen auch wir
prompt bedienen werden. Von den beliebten Pensées (Denkemein)
versenden wir wieder wie seit Jahren Paquetchen zu 50 Cts., je das 4.
gratis. Ein ganzes Sortiment verschiedener Frühlingsblumen in prachtvollen
Sorten liefern wir für nur 1 Franken ebenfalls franko sammt einer genauen
Anleitung zur einfachen und richtigen Behandlung.

Hochachtungsvollst
Die Samen-Gärtnerei von M. Baechtold

in Andelflngen (Zürich).

Preislisten über Neuheiten von:
Jagdgewehren,
Tcsi'liins,
Revolvern,
Scheibenbüclisen,
Jagdutensilieu etc.

versende ich an Jedermann froi
ins Haus. Alle meine Waffen sind amtlich
geprüft und präcis eingeschossen. Für allo "Waffen
übernehme ich jede gewünschte Garantie. Joder
kann 4 Wochen Frohe schlössen und dann tausche
ich noch gratis um. Vordorhidorgewehre werden zu
Hinterladern billigst umgearbeitet. Reparaturen werden sauber ausgeführt.

Für streng reelle Bedienung bürgt mein "Weltronommö.

HJppolit »SeJales, Waffenfabrik, Berlin W., Friedlichst!'. Ï5D.

Mttjïrirfe Jeitr^riff für Me

nitug$uift
aftoimtlid) 2 reid) iHuftrirte §cfte.

WBSi 3e»cS&eitn«t50!Pfn.= 30®r.ö.S8.
70 GtS.

SDiufterfjafte SluSftcittung. g-ejjelnbe UntcrfialtungSIectüre. Snter»
cfiante Stuffahc auê allen ©ebieten ber Literatur, Jfunft u. S8if[en=

fdjcift. 9?ur Drigmolbeiträge her heften unb beliebteren ©djriftfteïïer
unb ßünffler. %tbt$ öeft drei ocfonöcre Sïunftbetlaflcn,
jDonon eine Sidjtbrucfreprobuction Bon fjerDorragenbent SSertbe,

®a§ erfte §cft ift erfdjienen unb roirb jur Slnfiäjt frei in§
$au§ geliefert. îloutUen von W. Strger, UJ. Jenftn u. f. ro. u. f. n>.

,,gottnSr'. <£ine neue ZTopelle t>ou g-rttft gdtffettt.
Abonnements bei allen S8ud)fianblungen unb Sßoftanftalten.

3n 3 ü r i d) ju bejièben bei

OtttfcoltW & Äletttltt/'SRewnarft 11.

If""" IIl!!>W>W

Lür àsn Vertrieb eines ueusu
^.rtiksls, àsr in ssàsm llureau un-
slltbebrlieb ist. suclis iek sinsn
tiicbtigen Neisenclen. ^usssroràellt-
lieb günstige rZsàinLungsn Nnr
ganz tücntige, in jscler lZêzisbung
suvsriâssigs nnà garantiskäbigs
Lsvsrber belieben sied persdnlieb
(Mittags il dis i Lbr) einsuûnàsll
bsi <?r. Nikî««I»i, 8t Dsanbarà-
Strasse, 25. ^iiiivl». (lltt-3)

lebbessugs biemit Lrn. ûrvmiclîor,
xritlit. àt in <î>!tr»8. àass sr iniek
von sinem cbronisebou, 2t> àbre
tisstslrsnàsn Iî>!>8eul(!ìt!ìrrli mit kiin-
«Ir»»g, 8eki»or!ion beim lriniie» im
^.Itsr von 56 ^abreu gekeilt bat.
Sekanàk brieâ.! LllsobäcII. Nüttel!
Leine Keruksstörung! Lrkolg in
alisn bsilbarsn Bällen gar-iutirt

< 103-7) 5 o k. Läts
Licbbols d. Messen, àg. 1886.

k' M-WM nnnknsW M à, Mil à»>
à <M «lu ?à àk VVVKkL LvviL I.'/ìtVi>'LIZ et à iiouve-iu <jà

SMlvll N N iMlMl! âliil ^!d»lg Utt. SM!»» l>il 8l-lìolliillll tîl Se

I^.-^ì. I < > 1 1 I 'ro,>r i« l -ril «

Arrangements pour 8êjours prolonges, tension ciepuis 8 i^rs. psr jour.
(66-52) H.LLSÜSSUI' pour toU8 168 àg'S8.

llStel-^iisietiteii îo ksinster àllsklilirllliK.

Lrobsu su visostsn. 16-13

Oass àureb àie brisfliebs Ls-l
kanàluvg unà Ullsebààliebsns
Nittel àer Leilgi.àlt, lürZ
Ii lluksnelrt iu Klîlins ?atien
ìsu mit unà odns Wissso gs-z
ksilt vuràso, beseugeu :

L. Dom. Waltbsr, Lourekapois.^
O Lräbsnbübl, Wsià beil
>MliM>jìiittiîlMitiW> Zebôueuverà.î
Lrà.Lsobaos, Lötbsllbaeb.öeru.!
Lrau Limmellàingsn, Lekrsr's,<
li>iWiiiWMlitMiiitî>iíMS>Lillgiugsll.î

Garantis. Laids Losten naeb!
Lsiiung. Zeugnisse, ?rospskt,^

en gratis! 164-52

(?rö88örs LsuäuuAsu vou àisssm doliedtsu voiv.üAliodon rotàu
LÌ8eItv>'sius 8inâ oiuAstrolksu unä àà àsr8ôlbs à ?r. 45. vor
Hsktaliior Làlillliok Aüriod iu ^â88odsn vou ^irlîtì 220 Lätsru
voàukt. l?ür 6g.8tliokbö8it7.sr, Ro8tg,uràurs bo8ouäsr8 siupkoulous-
vvortuor ^Vsin. Ournutis kür lisiudsit. Rsksrsuxon, Nu8ter
unä ^nalv8s 7.u l)ion8teu. (19-26)

Oàrlvs Wviàr, Lome8tilile8,

Weinplà, Rupien.

?îm» eml> Vis

Nsuss Laus I. lìanZss gsZsuüizsr àsr HwstsiZkalls àss Làookss.
Nsmensslon. IZaàs-I-Inriektllng.

prSektigv àusslent. Viele iZ-âons. Appartements tllr Mamillen.

52-1- -Mêâs^, ?i-oxriààg.

^Vioâor usu oinAstràu:

Liir HôìSlisrs, H^ssìaLtraìSLi.r'S sìcz.
vou >VIgx H. llegenoartli.

Au àiouou im Verlag «les ^Knsàirtli", !?üi'i<;ü.

àui lliesss anerkannt tìîcntige IZuon wercien suen rlie /ìppren-
tils uncl oie tterren Kellner unci Köciie, überliaupt teciermsnn, äer

sien ciem Wirtlisoliastsgewerbe wiàen will, aufmerksam gemavnt.

IV )<^>< i < ì I -( i '! 1- l I
8ekr viele Lartsntrsuuàs versäumen ieiàer. jeweils im Lanks àss

Sommers àis kiir àen Winter unà Lrükiing so vverriivollsu «Zemüss unà
Llumeu snsusäen unà deàauern àann später >voki, àisss viokìigeu Laatsn
versäumt su Kaden, ader àas Versäumte uaeksukoisn ist àanu nient mekr
mögiiok. (112-1)

V/ir erinnern àaksr àis Gartenbesitzer unà Mumenkreunöe, àass kolgsnàs
<FSmüse uuà Llumeu mit bestem Lrkolg augesäet veràen könneu : Kolilrsdi
uoà Winterkoiii, peàsrkoiii unà Zoknittkoni, ssrüiiksbis ocler Vorker (auek
^obanueskabis gellannt) Karotten unà Nettige, üier-Xoptsaist unà 8cnnitt-
Hnclivie, Winter- ocisr Sclmitt - li/Iangolci uuà dinier - Spinat, lXüsslissist uoà
Winierssist, sovis Sciinittseiierie, Petersilie unà àiverse Xiiokenkrsàr. Ois
ganse Koliektion ssllàeu vir sum àrsnabmsprsiss von 2 Pranken franko
in's Laus, uur ditteu vir um sofortige üostsllnllg, vogegen auek vir
prompt beàisusll vsràell. Voll àsll bsliebtsll pensées (Denkemein) vsr-
ssllàell vir vieàsr vis ssit àauren Laguelobsu su 50 Lis., ^s àas 4.
gratis. Lin ganses Sortiment vsrscbisàsnsr priinlingsolumen in praektvollsu
Sortell liefern vir für nur I Pranken ebenfalls franko sammt eiuer genauen
àleitnllg ?.ur eiukaeken nnà rioktigsll IZsbsi>à>uug.

Loedaebtungsvollst

vie 8ninen-6îiràerki vou U. àeelitvlct
iu àctkItinAkiì (Aüiielt).

»iippviliit Slviiìvs, Waffeiifabrik, lierliu W., Li-ieài iol>>-ti-. I5i>.

Illustrirte Zeitschrist flir die
deutsche Familie.

NlMWUM
Motratlich 2 reich illustrirte Hefte.

Jedes Hestnur SVPfsi.-SVKr.ö.W.
----- 7« Cts.

Musterhafte Ausstattung. Fesselnde Untcrhaltungslectüre. Interessante

Aufstt»e aus allen Gebieten der Literatur, Kunst u. Wissenschast.

Nur Öriginalbeiträge der besten und beliebtestcn Schriftsteller
und Künstler. Jedes Heft drei besondere KunstbeUagen,
wovon eine Lichtdruckreproduction von hervorragendem Werthe.

Das erste Heft ist erschienen und wird zur Ansicht frei ins
Haus geliefert. Novellen von W. Verger, V. Jensen u. f. w. u. f. w.

,.Iorià''<. Line neue Novelle von Krnst KMein.
Abonnements bei allen Buchhandluitgen und Postanstaltcn.

In Zürich zu beziehen bei

Rttdolphi Klemm, Neumarkt 11.
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